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Januar 2026MARKETING-KOMMUNIKATION

Kategorie Moderat
Aktienquote 35% - 60%

Kategorie Offensiv
Aktienquote 60% - 100%

Kategorie Flexibel
Aktienquote 0% - 100%

Kategorie Vorsichtig
Aktienquote 0% - 35%

Erfolgreiche Family Offices strukturieren 

ihre Vermögensanlagen über verschie-

dene Anlageklassen und erteilen Ver-

waltungsmandate an die jeweils besten 

und erfahrensten Portfoliomanager 

ihrer Klasse. Diesem Prinzip folgt auch 

und gleichzeitig eine reale Wertsteige-

rung zu erreichen. Im Ergebnis wird in 

verschiedene Assetklassen (Aktien, An-

leihen...) und Regionen und Währungen 

investiert. Die Anlagestruktur der Ver-

mögensverwaltungsstrategie Family Of-

fice wird von uns nach quantitativen und 

qualitativen Kriterien laufend überwacht 

und angepasst. Zum Jahresende wird 

eine Anpassung auf die Zielgewichtung 

vorgenommen (Rebalancing).

Unsere Leistungen:

_ Anlagesumme

Einmalanlage ab Euro 100.000,00

_ Kosten

All-in-Fee in Höhe von 1,428% (1,20% p.a. 

zzgl. 19,00% Ust.), beinhaltet Manage-

mentfee und Transaktionskostenpau-

schale, Belastung halbjährlich.

Das Konzept eignet sich speziell für An-

leger mit einem langfristigen Anlageho-

rizont von mindestens fünf Jahren.

unsere Vermögensverwaltungsstrate-

gie Family Office. Wie ihr persönliches 

Family Office investieren wir ihren An-

lagebetrag in acht der besten vermö-

gensverwaltenden Fonds aus vier ver-

schiedenen Anlageklassen.

Zu den Erfolgsfaktoren der Vermögens-

verwaltungsstrategie Family Office zäh-

len:

_ Flexibilität

Im Gegensatz zu klassischen Aktien- und 

Anleihenfonds, die meist voll investiert 

sind, passen die Manager von vermö-

gensverwaltenden Fonds ihre Investiti-

onsgrenzen je nach ihrer Marktmeinung 

dynamisch nach oben und unten an. Die 

Aktienquote ihrer Gesamtanlage liegt 

entsprechend zwischen 25% und 75%. 

Letztlich „atmet“ die Aktienquote in Ab-

hängigkeit von der Markterwartung der 

ausgewählten Fondsmanager.

_ Managerselektion

Bei der Auswahl der Vermögensverwalter 

richtet sich unser Hauptaugenmerk zu-

nächst auf die Ergebnisse in der Vergan-

genheit, deren Analyse wir mit Hilfe einer 

Datenbank vornehmen. Noch wichtiger 

ist uns die qualitative Beurteilung der 

Strategie. In persönlichen Gesprächen 

mit den Fondsmanagern machen wir uns 

ein Bild, wie konsequent die Strategie ge-

lebt bzw. umgesetzt wird. Dabei legen wir 

Wert auf eine Kombination von verschie-

denen Investitionsansätzen und -stilen.

_ Diversifikation 

Ziel ist, durch die Auswahl der Fonds-

manager, Risiken strategisch zu mindern 

Die besten und 

erfahrensten 

Portfoliomanager 

ihrer Klasse

ELLWANGER.GEIGER FAMILY OFFICE

Unabhängig. Flexibel. Diversifiziert.  
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Marktbericht

Kennzahlen 1, 2, 3 Wertentwicklung 1, 2

einer Investition von 1.000.000 Euro am 01.01.2013

Europa (42%)

Nordamerika

(45%)

Japan (3%)

Asien-Pazifik ex

Japan (6%)

Schwellenländer

(4%)

Anteil

Gold-Barren/ Goldzertifikate Gold
Roh-
stoff

3,36%

Amazon USA Aktie 1,61%

Alphabet USA Aktie 1,34%

Prosus Niederlande Aktie 0,83%

BW LPG Singapur Aktie 0,83%

Portfolio1 31.01.2026

WERTENTWICKLUNG 1, 2

seit Investitionsbeginn 55,92%

seit Investitionsbeginn p.a. 3,45%

1 Jahr 20,89%

3 Jahre 20,77%

5 Jahre 4,43%

Risikokennzahlen 1 

Volatilität seit Investitionsbeginn 3 7,20%

Bester Monat 6,28%

Schlechtester Monat -8,52%

Maximaler Verlust -18,15%

Maximale Verlustperiode Feb 20 - Mrz 20

Erholungsphase Mrz 20 - Jan 21

900.000 €

1.000.000 €

1.100.000 €

1.200.000 €

1.300.000 €

1.400.000 €

1.500.000 €

1.600.000 €

1.700.000 €

13 15 17 19 21 23 25

D ie Kapitalmärkte hatten zum 

Jahresbeginn mit heftigen 

politischen Irritationen aus 

den USA zu kämpfen. Ange-

fangen mit der militärischen Intervention in 

Venezuela und den Machtansprüchen hin-

sichtlich Grönlands bis hin zu Androhungen 

im Iran-Konflikt militärisch einzugreifen. 

Trotz dieser eheblichen Unsicherheiten ent-

wickelten sich die Kapitalmärkte erstaunlich 

resilient - insbesondere die europäischen 

und asiatischen Aktienmärkte entwickelten 

sich positiv. Zweifel an der zukünftigen Un-

abhängigkeit der US-Zentralbank Fed be-

schäftigte dagegen die Anleihenmärkte. Die 

Zinsen für amerikanische 10-jährige Staats-

anleihen stiegen im Monatsverlauf leicht an. 

Der US-Dollar verlor gut 1% gegenüber dem 

Euro.

Unsere acht Vermögensverwalter konnten 

sich in diesem schwierigen Umfeld gut be-

haupten. Besonders erfreulich ist die Ent-

wicklung beim ME Special Value Fonds. Die 

Umstrukturierungen in 2025 tragen weiter-

hin Früchte - der Fonds glänze mit einem 

Wertzuwachs von 7,5%. Die immer noch 

recht offensive Ausrichtung des Allianz 

DMAS 75 sorgte für ein Plus von 4,7%. Einzig 

der Gané Value Fonds musste im Januar et-

was Federn lassen. Enttäuschende Berichte 

aus dem Bereich Software-Unternehmen 

nutzen die Manager jedoch um bestehende 

Positionen aufzustocken.
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BANKHAUS ELLWANGER & GEIGER AG

Börsenplatz 1, 70174 Stuttgart

Amtsgericht Stuttgart

HRB 766641

Kontakt

Portfolio Management:

Claudia Buchmüller

claudia.buchmueller@privatbank.de

Katrin Junginger

katrin.junginger@privatbank.de

Vermögensverwalter der Strategie Ellwanger.Geiger Family Office ist die Bankhaus Ellwanger & Geiger AG. Die 1912 gegründete Gesellschaft 

ist eine unabhängige Privatbank. Die Bankhaus Ellwanger & Geiger AG besitzt eine Vollbanklizenz und unterliegt der Aufsicht der Bundes-

anstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin). Die Bankhaus Ellwanger & Geiger AG ist Mitglied im Einlagensicherungsfonds des Bundes-

verbandes deutscher Banken. Das Ellwanger & Geiger Portfoliomanagement besteht seit dem Jahr 1980.

Vorstand: Philipp Stodtmeister,  

Harald Brenner 

 

Aufsichtsratsvorsitzender: 

Lars Hille

Wichtige Hinweise Fußnoten

1	 Die zugrundeliegenden Daten der 

Portfoliostruktur sind der Software Platt-

form Morningstar Direct TM entnommen. 

Morningstar Direct ist eine Datenbank und 

stellt Analyseinstrumente zur Verfügung, 

die wir zur Auswahl und Überwachung der 

Zielfonds einsetzen. Die Angaben zur Wert-

entwicklung und zu den Risikokennzahlen 

sind unserem Vermögensverwaltungssys-

tem Infront Portfolio Manager entnommen.

2	 Die angegebene Wertentwicklung be-

rücksichtigt alle auf Ebene der Zielfonds  

anfallenden Kosten (z.B. Managementver-

gütung, Verwaltungsgebühr) sowie eine 

Vermögensverwaltungsvergütung in Höhe 

von 1,428% (1,2% p.a. zzgl. 19% Ust.). Auf die  

Berücksichtigung  des  Ausgabeaufschlags  

im 1. Anlagejahr wird verzichtet, da die-

ser  im Rahmen der Vermögensverwaltung 

nicht erhoben wird. Sofern die dargestellten 

Fonds nicht innerhalb einer Vermögens-

verwaltung von Ellwanger.Geiger gekauft 

werden, können bei Erwerb/Depotführung/

Veräußerung über Dritte abweichende Kos-

ten anfallen, die die Rendite beeinflussen. 

Verwahr- und Veräußerungskosten können 

sich im Zeitablauf ändern.

3	 Die Volatilität ist eine Kennzahl für die 

Häufigkeit und Intensität der Preisschwan-

kungen eines Wertpapiers oder Index inner-

halb eines Betrachtungszeitraums.

Die Darstellungen geben die aktuellen Meinungen und Einschätzungen zum Zeitpunkt der 

Erstellung des Dokuments wieder. Sie können ohne Vorankündigung angepasst oder geän-

dert werden. Die enthaltenen Informationen wurden sorgfältig geprüft und zusammenge-

stellt. Eine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. 

Die vorliegenden Informationen sind keine Finanzanalyse im Sinne des Wertpapierhandels-

gesetzes und genügen nicht allen gesetzlichen Anforderungen zur Gewährleistung der Un-

voreingenommenheit von Finanzanalysen und unterliegen nicht einem Verbot des Handels 

vor der Veröffentlichung von Finanzanalysen. Auch die beste Vermögensverwaltung kann 

Risiken nicht vollständig ausschließen. Trotz eines erfahrenen Portfoliomanagements mit 

umfassendem und aktivem Managementansatz lassen sich auch bei breiter Streuung ins-

besondere die Risiken von Kursschwankungen, die Länder- und Bonitätsrisiken der Emit-

tenten sowie Währungsrisiken nicht ausschließen. Auch ein bisher bewährter Analyseansatz 

garantiert keine zukünftigen Anlageerfolge. Die Informationen sind keine Anlageberatung 

oder Empfehlung. Für individuelle Anlageempfehlungen und umfassende Beratungen ste-

hen Ihnen die Berater unseres Hauses gerne zur Verfügung. Angaben zur steuerlichen Situa-

tion sind nur allgemeiner Art. Für eine individuelle Beurteilung der für Sie steuerlich relevan-

ten Aspekte und ggf. abweichende Bewertungen sollten Sie Ihren Steuerberater hinzuziehen.

Bei den Performancedarstellungen handelt es sich um eine Betrachtung früherer Wertent-

wicklungen. Diese Angaben, Vergleiche und Betrachtungen der Vergangenheit sind kein 

verlässlicher Indikator für zukünftige Entwicklungen. Insbesondere Markt-, Kurs- und Wäh-

rungsschwankungen können die Kurse, Werte und Erträge beeinflussen und zu Gewinnen 

oder Verlusten führen. In diesem Dokument werden lediglich allgemeine, unverbindliche In-

formationen zur Strategie Family Office erteilt. Für einen Erwerb der Investmentfonds ver-

bindlich sind ausschließlich die Verkaufsunterlagen (Verkaufsprospekt und ggf. Halbjahres- 

oder Jahresberichte). Diese sowie das Basisinformationsblatt können bei den jeweiligen 

Investmentgesellschaften angefordert werden. Weiter können die Verwaltungsgesellschaf-

ten etwaige, länderspezifische Anpassungen der Vertriebszulassung, einschl. Widerruf des 

Vertriebs, bezüglich ihrer Investmentfonds vornehmen.


